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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TTV Rosenheim : Post SV Traunstein 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Ammerer macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TTV Rosenheim
am vergangenen Freitag auf den Post SV Traunstein. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Florian Ammerer. Bemerkenswert war, dass der TTV Rosenheim diese
Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Wimmer / Ammerer kamen
Gebhart / Weingartner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Pawlow / Wirnshofer war für Reindl / Leissner letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von
Huber / Straßer gegen Gerl / Meier. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Los ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Alexander Gebhart überzeugte in der Begegnung gegen Tobias Wirnshofer,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Einen knappen Sieg feierte Markus
Weingartner beim 7:11, 12:10, 6:11, 12:10, 12:10 gegen Alexander Pawlow, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Zähler für das Team verpasste Bernhard Reindl
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Michael Gerl. Einen Zähler für die Gäste
musste Andreas Huber nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Hermann Wimmer hinnehmen.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Ohne
Satzgewinn für Maximilian Straßer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Florian
Ammerer. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Robert Leissner gegen Andreas Meier. Beim
Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Alexander Gebhart gelang es Alexander Pawlow
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auf dem falschen Fuß
erwischte Markus Weingartner seinen Gegner Tobias Wirnshofer beim eher eindeutigen Triumph
ohne Satzverlust. Ausreichend spielerische Mittel hatte Bernhard Reindl letztlich an der Hand, um
sich gegen Hermann Wimmer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu
rütteln. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Andreas Huber hatte dann
gegen Michael Gerl hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für die Gäste musste Maximilian Straßer nachfolgend bei der 1:
3-Niederlage gegen Andreas Meier hinnehmen. Robert Leissner hatte gegen Florian Ammerer bei
seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte
mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Rosenheim am 20.11.2021 gegen den SV
Bruckmühl um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2021 gegen den TV Laufen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Rosenheim

Doppel: Gebhart / Weingartner 1:0, Reindl / Leissner 0:1, Huber / Straßer 0:1 
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Einzel: A. Gebhart 2:0, M. Weingartner 2:0, B. Reindl 1:1, A. Huber 0:2, M. Straßer 0:2, R. Leissner
0:2 

 Post SV Traunstein
Doppel: Pawlow / Wirnshofer 1:0, Wimmer / Ammerer 0:1, Gerl / Meier 1:0 
Einzel: A. Pawlow 0:2, T. Wirnshofer 0:2, H. Wimmer 1:1, M. Gerl 2:0, A. Meier 2:0, F. Ammerer 2:0


